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Zum neuen Jahr

Unsre Augen, voller Hoffen,
schaun dem neuen Jahr entgegen.
Ahnt wohl schon das Neugeborne
alle Wünsche, die sich regen?

Doch wir wollen dem verflossnen
ja nicht keck den Rücken kehren;
denn es hat uns viel gegeben,
und — man soll das Alter ehren!

Was uns lieb und teuer war,
wird lebendig in uns bleiben
und durch unser Leben leuchten,
wie das Licht durch Farbenscheiben.

Auch der Wille, Not zu lindern,
soll in uns niemals erkalten;
wollen helfen, wo wir können,
wollen Treu um Treue halten.

Wenn die Schatten unsrer Tage
lang und länger werden,
wird das Wünschen so bescheiden

auf der schönen, lieben Erden.

Und nur noch dies eine Wort
schließt der Wünsche Reigen
— mög' das Zünglein an der Waage
des Geschicks sich gnädig zeigen

Dürfte uns beschieden sein,
daß wir noch bei wachen Jahren
mit des Mühens Ernte
in die Scheune fahren.

Ed. Attenhofer
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